
Menottis kurze Ecke 
Folge 3: 

Die Fußball-Elefanten 

Runde 

 

Zum modernen Kleinstadtfußball an sich gehört auch die 

Verwendung modernster Technologie! „Ich will ja nichts 

verherrlichen,“ Claudia W., Kommunikationsbeauftragte der 

Wennigser F2 erinnert sich, „aber es gibt Eltern, die konnte 

man ja quasi nie erreichen. Unmöglich. Jetzt: eine Whatsapp! 

Die Nachricht noch nicht mal abgeschickt, schon geht der 

Daumen nach oben.“ Sie staunt. „Und das Kind ist da – mit 

Trainingsjacke!“ Aber dies ist erst der Anfang, der sozusagen 

läppische Beginn des technologischen Fortschritts: es gibt 

nämlich  eine Whatsapp-Gruppe, in der exklusiv die 

Jugendtrainer des TSV Wennigsen kommunizieren! Eine 

Elefantenrunde des Fußballs sozusagen. Großes Kino, das 

sich nicht nur während der Saison großer Beliebtheit erfreut – 

auch wenn es dort besonders intensiv im Einsatz ist: „Wer hat 

die Kabinenschlüssel? - „Platz ist gesperrt.“ - „Wieso?“ - 

„Tribüne wird erneuert.“„VermisseTrikot Nr. 12.“ - 

„Tribünen-Erneuerung verschoben!“ - „Schlüssel hat 

Martin.“ - „Nein, Nils.“ - „Nein, ich. Nein, doch nicht!“ 

  

Auch während der Urlaubszeit wird eifrig kommuniziert: 

Headcoach Martin Röhl, zuständig für die Wennigser D2, 

berichtete live aus dem Stadion in Marseille vom Spiel 

Frankreich gegen Deutschland, und die ganze Trainergruppe 

chattete mit. Um die Wahrheit zu sagen: die Whattsapp-

Gruppe wurde niemals so häufig benutzt wie an diesem 

Ferienabend… Kommunikationsbeauftragte Claudia W.: „Ja, 

ich saß in Spanien auf unserem Apartment-Balkon, bei einem 

Wein, Blick auf die spanische Landschaft. Und das Smart-



Phone klingelte ununterbrochen.“ Sie fügt hinzu: „Es war wie 

ein Orchester!“ 

 

Bis bald. Es grüßt, 

Menotti 

 

 


